
• Technik

• Erfahrung

• Körperliche Fitness

• Konzentration

• Einhaltungen der Sicherheitsvorkehrungen

• Vorherige Besichtigung der Strecke

• Gesunder Menschenverstand
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Diskussion der Gefahren 
beim Wildwasserfahren und

sinnvolles Risikomanagement

Welche Risikofaktoren müssen beachtet werden?

Umweltbedingungen Mensch

WetterlageGelände

Internationale 

Wildwasserskala2

I unschwierig

II mäßig schwierig

III schwierig

IV sehr schwierig

V äußerst schwierig

VI Grenze der 

Befahrbarkeit

• Wasserstand

(Hoch-/Niedrigwasser)

• Stromschnellen

• Schmelzwasser

Welche Sicherheitsvorkehrungen können getroffen werden?

Mara Sandmaier

Risikosportart nach U. Aufmuth1

• Außerordentliche körperliche Strapazen

• Ungewohnte Körperlage und –zustände

• Unvorhersehbare Situationsbedingungen

• Ungewisser Handlungsausgang

• Lebensgefährliche Aktion

3x3 Methode3: Unfallverhütung beim Wildwasserfahren

3 Kriterien:

• Verhältnisse (Wetter, Geografie)

• Flusscharakter (Flussbett, Schwierigkeit)

• Mensch (Können, Erfahrung)

3 Filter:

1) Tourenplanung (adäquates Ziel stecken; mithilfe von Flussführern Verhältnisse und 

Flusscharakter einschätzen)

2) Streckenauswahl (Abgehen der Strecke → Erwartungen aus 1. Filter überprüfen; aktuelle 

Naturereignisse wie Regen, Schmelzwasser und Gewitter in Einschätzung mit einarbeiten)

3) Entscheidung am Katarakt (Entscheidung über Befahrung von Einzelstellen; ständige 

Überprüfung der äußeren Verhältnisse und der körperlichen Verfassung)

„Im Gegensatz zum Bergsteiger kann ich keine 

Ruhepause einlegen, wenn mir danach zumute 

ist, sondern muss, wenn ich flussabwärts 

schieße, immer voll da sein. Was für eine 

unwiderstehliche Herausforderung!“4
- Mike Jones 

bedeutendster Wildwasser-

Kajakfahrer des 20. Jahrhunderts

werden jeweils in den 3 Filtern evaluiert 
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